
 

 

 
 

 
 
 

Impfen ab sofort sowohl mit, als auch ohne Termin möglich 

 

Um das Impfgeschehen im Landkreis weiter zu fördern und um die deutlich 

ausgebauten Angebote in den Impfzentren zu nutzen, ist es ab sofort möglich, auch 

ohne Termin zum Impfen zu gehen. Vorrangig werden jedoch weiter gebuchte 

Termine bedient. 

„Die Terminbuchung hat Vorrang, aber es wird niemand weggeschickt, wenn wir 

Kapazitäten haben“, erklärte Landrat André Schröder. „Termine, die durch Buchung 

gebunden sind, werden nicht verschoben. Impfstoff ist ausreichend vorhanden.“ 

 

Die große Nachfrage nach Impfterminen ist seit der vergangenen Woche 

zurückgegangen. Entsprechend sollen die vorhandenen Angebote in Eisleben, 

Sangerhausen und Hettstedt weiterhin genutzt werden. Der Landrat appelliert daher, 

diese Angebote auch wahrzunehmen: „Landesweit sind 7 von 10 Personen auf den 

Intensivstationen in den Krankenhäusern nicht vollständig geimpft. Das zeigt deutlich, 

dass die Impfungen – auch wenn es zu Impfdurchbrüchen kommt – wirksam und 

wichtig sind.“ 

 

Unterdessen ist seit dem Nachmittag das vom Land Sachsen-Anhalt unterstützte 

Terminbuchungssystem, das der Landkreis seit dieser Woche nutzt, funktionsfähig. 

Hier hatte es technische Probleme beim Anbieter gegeben, so dass alle Landkreise, 

die das System nutzen, nicht darauf zurückgreifen konnten. „Wir sind als einer der 

wenigen Landkreise in der glücklichen Lage, auf unser eigenes Buchungssystem 

zurückzugreifen, so dass Termine weiter gebucht werden konnten“, sagte Landrat 

Schröder. 
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